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Alles muss klein beginnen – ein 
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Was	ist	Nahmobilität?	
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Was	kann	Nahmobilität	
leisten?	
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Donnerstag,	
10.	November	
16	

Insbesondere	die	Verlagerung	von	Fahrten	im	

Kurzstreckenbereich	bis	zu	zehn	Kilometern	vom	Pkw	auf	den	

Rad-	und	Fußverkehr	sowie	die	KombinaIon	mit	dem	

öffentlichem	Verkehr	stehen	im	MiMelpunkt	der	Arbeit	der	AG	

Nahmobilität	Hessen.	

	



Donnerstag,	
10.	November	
16	

Bei	der	Förderung	der	Nahmobilität	wird	das	Gesamtsystem	aus	

Infrastruktur,	KommunikaIon,	Kultur	und	Service	betrachtet.	

Dies	erfordert	die	Bereitstellung	finanzieller	MiMel	und	

qualifizierter	personeller	Ressourcen	in	sehr	unterschiedlichen	

Bereichen.	



Donnersta
g,	10.	
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Die	ArbeitsgemeinschaW	Nahmobilität	Hessen	



Einladung zur Mitgliedschaft in der AGNH
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§  Am 22. Juli 2016 hat Herr Minister Al-Wazir folgende 
Akteure  

zur Gründungsmitgliedschaft eingeladen: 

§  Alle Gemeinden, Landkreise und kreisfreien Städte in 
Hessen 

§  Alle bisher am Gründungsprozess beteiligten Akteure 

§  Alle eingereichten Anträge zur Mitgliedschaft bis zum 31. 
Oktober werden  

  als Gründungsmitglied geführt. 



Organe der AGNH 
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§  Lenkungskreis 

§  AGNH-Kongress als Mitgliederversammlung 

§  Facharbeitskreise  



Facharbeitskreise
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§  Erarbeitung, Umsetzung von Strategien, Projekten etc. 

§  Offen für alle Mitglieder 

§  Facharbeitskreise werden mit einer klaren Zielstellung und  

einem Zeitrahmen durch den Lenkungskreis eingesetzt 

§  Vorschläge?  



Handlungsfelder der AGNH im Bereich der 
Mobilitätsbildung
•  Akteure vernetzen und Aktivitäten bündeln 
•  Nahmobilität von Kindern und Jugendlichen im Denken 

und Handeln der Verantwortlichen verankern 
•  Unterstützungsstrukturen schaffen 
•  Gute Beispiele für Nahmobilitätvon Kindern und 

Jugendlichen sammeln und vertreten 
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•  Technische	Grundlage	auYauend	

auf	dem	Radroutenplaner	Hessen	
www.radroutenplaner.hessen.de		

•  eigene	Netzebene	
•  Ausweisungen	der	Routen	auf	der	

bestehenden	Infrastruktur	
•  Hinweise	auf	Gefahrenstellen	und	

Aufmerksamkeitspunkte	
•  Hinweise	zu	„Lücken“	in	der	

Radverkehrsinfrastruktur		

Der	Schülerradroutenplaner	

09.11.2015	
"Mit	dem	Rad	zur	Schule"	



WeMbewerb	Schulradeln	
www.schulradeln.de	

ü  WeMbewerbszeitraum:		
01.	Mai	–	30.	September	

ü  Dreiwöchiger	AkIonszeitraum	

ü  Prämierung	erfolgt	in	4	Kategorien:	

v  RadelakIvste	Schule	(absolut)	

v  Schule	mit	radelakIvsten	Teilnehmern	

v  	größtes	Schulteam	
v  beste	AkIon	

09.11.201
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"Mit	dem	Rad	zur	
Schule"	



Vielen Dank!
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